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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt .

s ü r d e n

M i t t e l R h e i n k r e i s.
Nio . 18 . Mittwoch fielt 2 . März 1836 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privtlegto .

Bekanntmachungen .
, Nro . 1104 . II . Sen . Bom 2 . Marz d . Z . an werden die öffentlichen Sitzungen bei diesseitigem

Gerichtshöfe an den dafür bestimmten Tagen , nämlich Montags , Mittwochs und Samstags wieder Bor¬
mittags um ö Uhr ihren Anfang nehmen ; welches hierdurch bekannt gemacht wird .

Rastatt den 27 . Fcbrriar , 836 .
Großh . Bad . Hofgericht des Mitkelrheins .

E i s e n l 0 h r . vät . Becker .

Nro . 4012 . Den Gebührenbezug der Bürgermeister bei der Militär -Conscrkption iu loco
der Ziehung betreffend .

Das Großh . hochpreißl . Ministerium deS Innern hat unterm 5 . d. M . Nro . , o 83 . in obigem
Betreff nachstehendes verfügt :

„ Nach dem § . 64 . des ConscriptionSgrsetzes sind die bei der Ziehung und Aushebung durch den
Zuzug von Lokal - u » d BezirkSbeamten veranlaßten Kosten auf die AmlSkasse zu übernehmen .

Die « vorausgesetzt und in Erwägung , daß der Bürgermeister nicht als Gemeindebeamter im
Interesse der Gemeinde , sondern vielmehr durch daS Gesetz als UrkundSp er son zu
diesem Geschäfte berufen wird , hat auch der Bürgermeister deS Orts , in welchem die Ziehung oder
Aushebung vor sich geht , in Gemäßheit deS tz. 2. verglichen mit §. 9 . der Verordnung vom
26 . Oclober v . I . ( RggSbl . Nro . 53 . ) zwar kein Diät , wohl aber dieimtz . 2 . dieser Verordnung be¬
stimmte TagSgebühr auS der Amtskaffe zu empfangen .

"
Diese - Wird hiedurch zur Kenntniß für die Bürgermctsier und zur Nachachtung für die Großh . Ober¬
und Bezirksämter bei Aufstellung der Kostenverzeichniffe über die Militär - Conscriplion gebracht .

Rastatt den , g . Februar , 836 .
Großh . Regierung des Mittelrheinkrclses .

Frhr . v . R ü d t . vät . Ebersteln .

Nn > . 4004 . Die Aufsicht über die Stallbedienten auf den Beschälstationen betreffend .
Mehrfache Wahrnehmungen über instructionswidrige Handlungen der Stallbedienten während ihre -

& u FtnC
f)<*13 auf den auswärtigen Befchälstationen gebieten es im Interesse der Sache , daß sich die Bür¬

germeister an denjenigen Orten , wo sich Bcschälstalionen befinden , dir Aufsicht über die Stallbediente »
besonder « angelegen sein lassen.

steht sich daher auf das Ersuchen der Großh . Landes - Gestüts - Commission veranlaßt , die
Großh . Ober - und Bezirksämter zu beauftragen , den betreffenden Bürgermeisterämtern die tbnen von
gedachter Commission zugekommene Instruction für den Dienst der Stallbedienten auf den Beschälsta¬
lionen vom 20 . v . M . mitzutheilen und solchen dabei aufzuqeben , daß jede instructionswidrige Handlung
eines Stallbcdienten auf der Skation , hauptsächlich jede Ceschenknahme oder etwaige Geldcrpreffungen
« egen Zulassung von Stuten ungesäumt zur Kenntniß des betreffenden Amts gebracht und von diesem
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sofort untersucht werde, worüber endlich baS Untersuchungsprotokoll der Großh . LanbeS - GestütSCommIffio »
in Karlsruhe zur Einsicht und weiterer MaaSnahme zuzusenden ist .

Rastatt den 19 . Februar » 836 .
Großh . Regierung des MittelrheinkreiseS .

Fchr . v . R ü d t . vät . Ed erst ein .

Nro . 3 »40 . Zn Folge Erlaffes Großh . hochpreißl . Ministeriums deS Innern vom 26 . M .
Nro . 793 . ist Lorenz Waller in Eisenkhal unter die Zahl der Orgelbauer ausgenommen , und ihm
die Ausübung dieser Kunst gestattet worden , was hierdurch öffentlich bekannt gemacht wird .

Rastalt de« 9 . Februar » 836 .
Großh . Regierung des Mittel - RheinkreiseS .

Frhr . v. Rüdt . vdt . Stengel .

Verordnung .
Nro . 4358 . Die israelitische Unterstützungs -Gelder des Mittelrheinkreises betreffend .

Durch die diesseitige Verordnung vom 23 . Zuli » 83 a Nro . 9927 .— 9980 . Anzcigeblatt Nro . 60 . ,
ist bereits verfügt worden , daß alle Gesuche um Unterstützung , sowohl für arme israelitische Jünglinge ,
welche sich zu einem Handwerk befähigen oder sich zu tüchtigen Schulmännern oder Theologen bilden ,
als auch für . Arme , in kleinen unvermögenden Gemeinden , welche zur Unterstützung derselben unfähig
sind und in ausserordentlichen Fällen , nicht dahier unmittelbar angebracht sondern den Aemtern mit
denen erforderlichen Nachweisungen vorgelegt werden sollen , welche solche mit tabellarischer Uebersicht und
gutachtlichem Antrag zu jedem einzelnen Gesuch , zu Anfang des . Novembers , dringende Fälle ausge¬
nommen , einzusenden haben .

Da diese Vorschrift häufig nicht beobachtet wird so sieht man sich veranlaßt , solche mit dem An¬
hang zu erneuern , daß unmittelbaren Eingaben keine Folge gegeben werden kann .

Rastalt den 24 . Februar » 636 .
Großh . Regierung deS Mittel - RheinkreiseS .

Frhr . v. Rüdt . vdt . Müller .

Bekanntmachungen .
Durch das den 8 . Februar l. I . erfolgte

Ableben de» Schullehrers Asal zu GundelsingeN ,
Bezirksschulinspection Freiburq , ist diese Schul¬
stelle mit einem Competenzanschlag von 87 » fl .
53 kr . vorbehaltlich der durch den Vollzug deS
neuen Schulgesetzes etwa eintrelenden Verände -
rungen , worauf jedoch eine , Kriegsschuld von 2 fl .
49 kr . haftet , welche der neu ernannt werdende
Schullehrer sogleich baar zu bezahlen hak , in Er¬
ledigung gekommen ; die Bewerber um diese Stelle
haben sich bei der obersten evang . Schulbehörde
binnen 4 Wochen vorschriftsmäßig zu melden .

Untergerichtlichc Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenltquidatiouen
Andurch werden alle diejenigen, welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len, aufgefordert , solche in der hier umen zum
Richtigstrllirngs - und Vorzugsverfahreu an-
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus.
fchlusseS von der Gant - persönlich oder durch

gehörig Bevollmächtigte, schriftlich oder mund -
lich, anzumeldeu , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Verlegung der BewciSurkunden
und Autrekung des Beweises mit andern Be.
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird, daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom.
wenden Borgvergleich, die Richterscheinendco
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen . Aus dem

Bezirksamt Achern
( 2 ) zu OehnSbach an den Sebastian

Huber , Bürger und Bauer , welcher die AuS »
wanderungserlaubniß erhalten hat , auf Mittwoch
den » 3 . März d . Z . Nachmittags 2 Uhr in
diesseitiger AmtSkanzlei . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
( 2 ) zu Bühl an den hiesigen Bürger und

Condilor E . A . Abele , welcher um Zusammen¬
berufung seiner Gläubiger , Behufs eine» Borg -
und Nachiaßverlrags gebeten hat , auf Mittwoch
den 3d . Marz d . I früh 9 Uhr auf der hiesigen
AmtSkanzlei . AuS dem



161

*

Bezirksamt Epptngen . I*
(a ) zu Schlüchtern an den Bürger I

Heinrich Massenbach , welcher mit seiner
Familie nach Slraßburg au « wandert , binnen 4
Wochen .

Oberamt Lahr .
< A) zu Lahr an den hiesigen Bürger und

Bäcker Balthasar Fuchs , welcher mit seinem
Sohn Karl nach Amerika auszuwandern gesonnen ,
ist, auf Mittwoch den 16 . Marz d . I . Vormit¬
tags 8 Uhr bei diesseitigem Oberamt .

l ») zu Ottenheim an di « Georg Wenz ' -
schen Eheleute , welche nach Amerika auezuwan -
dern gesonnen sind, auf Mittwoch den 16 . Marz
d . I . Vormittags 8 Uhr bei diesseitigem Ober - '
amt . Aus dem

Bezirksamt Lörrach .
( 1 ) zu Ei meldingen an den Bürgerund

Schreinermeister Zoh . Jakob Gr ec her , und
an seine Ehefrau Maria Verena ged . Kübler ,
welche gesonnen sind , nach Nordamerika auSzu -
wandern , auf Dienstag den 29 . Marz d . I .
Morgens 9 Uhr auf hiesiger Amtskanzlei .

( 0 Karlsruhe sSchuldenliguidcuion.1
Die Philipp Schreiber '

schen Eheleute , ihre
volljährige Tochter Elisabeth und deren 8
minderjährige Kinder . von Leopvldshafe « ; Isaak
Lacroix , dessen Ehefrau Christine geb. Lacroix ,
und ihr minderjähriges Kind . Der ledige Chri¬
stian Gorenflo und dessen Schwester die ledige
Margaretha G 0 r « n f l 0 von Friedrichsthal wollen
nach Nordamerika auswandern . Es wird deßhalb
Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf Samstag
den 12 . Marz d . I . früh 8 Uhr auf diesseitiger
Amiskanzlei anberaumt , wozu fämmtliche Glau -
biger genannter Auswanderer vorgeladen werden ,unter dem RcchtSnachtheilr , daß die Ausbleiben -
den den Wegzug ihrer Schuldner ohne erlangte
Befriedigung deren Verbindlichkeiten zu erwarten
haben .

Karlsruhe den »9 . Februar » 636 .
Großh . Landamt .

( » ) Lahr . jAufforderung 1 Bei der Ueber -
fchuldung des von dem verstorbenen Bürger und
Taglöhner I . G . Zimmtrman von Meissen »
heim hinkerlassenenen Vermögens hat sich der
Pfleger der minderjährigen Erben mit obervör -
mundschaftlicher Ermächtigung der Erbschaft ent »
schlagen , zur Abwendung des Gantverfahren - sichaber dessen zuruckg. lassen. Wittwe erklärt . daS
ganze Btrmögen fammt den Schulde » überneh .me « zu wollen . Dem zu Folge werden alle die-
lenigen . welche hierwegen Einsprache machen , «

können glauben , aufgefordert , solche binnen 4
Wochen vom Tage der ersten Bekanntmachung
dieses um so gewisser dahier geltend zu mache» ,als sonst die Wittwe nach ibrrm Brgehre » in
Besitz und Gewähr der Erbschaft eingewiesen
werden würde .

Lahr den 20 Februar , 836 .
Großh . Oberaml .

Erbvorladunqen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen » 2 Mona «
ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Caution wird ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt .Billingen .
( 3) von Villingen die Gertrud « Proß ,

welche schon seit ungefähr 3o Jahren abwesend
ist , deren unter Pflegschaft stehendes Vermögen
in 12 » fl. » 94 besteht . Aus dem

( 3 > Hü fingen , s ^ rbvorladung .) Unterm
» r . Marz v . I . Niw . 2856 . wurde Andreas Win¬
termantel von Thannheim für verschollen er¬
klärt und die Einweisung der nächsten Anverwand¬
ten desselben in den fürsorglichen Besitz dessen
Vermögen gegen Camion richterlich ausgesprochen .
Da nun bloß die Seikenverwandten in der müt¬
terlichen Lienie bekannt sind, jene in der väterlichen
dagegen nicht , welche mit jenen daS Gesetz zur
Erbschaft beruft , so werd >. , alle , welche in der
väterlichen Lienie mit dem Verschollenen verwandt
zu seyn glauben , hiemit aukuerufen , ihre Ansprüche
an bas in fürsorglichen Besitz einzuwctsende Ver¬
mögen desselben gehörig b . acündct binnen 3 Mo¬
naten a ästi bei unterzeiä neter Stelle geltend zu
machen , widrigenfalls sonst bei der DermögenS -
theilung die auf die väterlla e Lienie fallende Hälfte
zu Folge L . R . S . ? 33 . und 735 . den bekannten
Erben der müllerlichen Lienie zugewiesen werden
würde . Hüsingen den 27 . Januar » 836 .
Großh . Bad .Fürstl . FürstenbergischeS Amtsreviforat .

Ausgetretener Vorladungen .
( » ) Achern . ^Fahndung u . Signalement .)

Der unten flgnalisirte Bernhard Hag von Groß ,
« eier har sich eines Diebstahls und mehrerer
Prellereien höchst verdächtig gemacht , was wir
Behufs der Fahndung hiermit zur öffentlichen
Kenntniß bringe ».

Achern den ‘ a 5. Februar » 836 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Alter » 9 Jahr « , Größe 5 '

7 "
, Statur
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stark , Gestchtsform rund , Gesichtsfarbe gesund ,
Haare braun , Stirne hoch , Augenbraunen braun ,
Augen blau , Nase gedrückt , Mund gewöhnlich ,
Kinn spitz , Zähne gut . Besondere Kennzeichen keine.

Kleidung : Derselbe trägt ein blau lei¬
nenes Oberhemd und darunter ein blautuchenes
Kamisol , dunkelblautuchene Hosen , eine rolhe
Weste und eine Pelzkappee

( i ) Fr eiburg . ( Fahndung und Signale »

menl .^ Der unten signalisirte Sträfling Joseph
Al lg a ier von Prechthal , Amts Waldkirch,
welcher zu auswärtiger Arbeit verwendet worden ,
fand Gelegenheit zu entweichen . Wir ersuchen
die betreffenden Behörden um Fahndung , sofort
im Betretungsfalle um wohlverwahrte Anher¬
lieferung des Entflohenen.

Freiburg den 27. Februar « 336 .
Großh Zuchihausvcrwaltung.

Signalement .
Alter 28 Jahre , Größe 5 ' 4"

, Farbe der
Haare , Farbe der Augenbraunen braun , Farbe
der Augen grau, Gestchtsform länglich , Gesichts¬
farbe blaß, Bildung der Stirne nieder , Bildung
der Nase groß , Bildung - des Mundes mittler ,
Zahne schlecht , Kinn rund, Barlhaare braun .

Kleidung : 1 Zwilchkappe , 1 Wamms
und 1 Weste von grauem Halblein , i Paar Ho¬
sen , 1 Zwilchhemd , 1 baumwollenes Nastuch und
dergleichen Halstuch , 1 Paar wollene Strümpfe,
1 Paar Schuh .

(1 ) Bruchsal . ( Diebstahl. ) In der Nacht
vom 10 . auf den 11 . d . M . wurden dem Och -
senwirlh R ieg von Odenheim mittelst Einbruchs
und EinsteigenS aus der WirthSstube folgende Ge¬
genstände entwendet: fl. kr.

Eine Standuhr mit einem hölzernen
braun lakirten Gehäus auf beiden Seiten
befinden sich eine vergoldete Säule , ne¬
ben dem Zifferblatt auf beiden Seiten
ein vergoldeter Engel und oben auf dem
Gehäuse ein vergoldeter Adler . Dieselbe
hat arabische Ziffer , wird von vornen auf
dem Zifferblatt aufgezogen , schlägt auf
Federn die Stunden und halben Stun¬
den auch ist auf der Seite ein Zug zum
Repetiren ang . beacht 40 —

3 hänfene mit Eareau gebildete Tisch¬
tücher , ohne Zeichen 4 1 fl . 3o kr . 4 3o

8 hänfene gebildet « Servietten 4 3okr. 4 —
2 A Baumwolle von verschiedener Farbe

meist blau und weiß 2 40
12 hänfene ordinaire Handtücher, wo¬

von einige mit I. B . R , gezeichnet 4 12 kr.

» 2

- 45

- 40
- 48

- 48

3o

Ein kattunenes Frauenkleid mit blauem ff.
Grund und kleinen gelben Punkten —

2 neue baumwollenzeugene Schürzen
hellblau und schwarz gestreift 4 36 kr . 1

Eine flachsene Kaffeeservietle , worin
eine Jagd gebildet ist 3

2 weitere hänfene Handtücher 4 i5 kr . —
12 zinnerne Teller, nämlich 6 flache

und 6 Suppenteller mit I . B . R . gezeich¬
net 4 3o kr . 6

2 zinnerne Suppenschüsseln , nämlich eine
große mit Handhaben 4 2 fl . und eine
kleine ohne solche 4 1 fl . beide auf der
äussern Seite am

'
Boden mit I . B , R .

eingravirt 3
2 zinnene Vorleglöffel 4 3o kr . 2
10 Laib halbweißes Brod 4 6 kr . »
Ein steinerner MaaSkrug in Draht

eingeflochlen , mit 3 Schoppen Zwetschgen -
brannlwein

2 kleine zinnene Saucier ohne Zeichen
4 20 kr . —

1 silbener Kaffeelöffel ohne Zeichen —
Ein silbernes Heft , zum Einschieben

einer Schceidfeder . —
Ohngefähr 26 Schlüssel von verschiede¬

ner Form und Größe 4 jö kr . 6
Summa 81 5

Diese - wird zum Behuf« der Fahndung auf
die entwendeten Gegenstände und die zur Zeit
noch unbekannten Thäter hiermit zur öffiNtlichen
Kenntniß gebracht .

Bruchsal den 19 . Februar « 836 .
' Großh. Oberamt .

( 2 ) Karlsruhe . ( Diebstahls Zwischen
dem 19 . und 2 « . d . M . wurde aus einem hie,
sigen Privaihause die unten beschriebene Uhr ent¬
wendet , was wir Behufs der Fahndung zur öf¬
fentlichen Kenntniß bringen.

Karlsruhe den 22 . Februar « 836 .
Großh. Stadramt .

Beschreibung der entwendeten Uhr .
Dieselbe ist eine große moderne goldne Cy-

linderuhr mit silbernem Zifferblatt und römischen
Zahlen, mlt 2 stählernen Zeigern ; die Rückseite des
Gehäuses war gerippt. Daran hing

1 ) Eine Kette von Messing , gut vergoldet und
3" lang , bestehend aus breiten Gliedern, die durch
dünnern Draht von demselben Metall verbunden
waren .

2) Ein kleines Pettschaft von Gold , mit ro.
them Stein .

3) Ein kleiner Uhrenschlüffel von Gold mit
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Mosaikarbeit , ein Landschäftchen vorstellend , wo.

rin eine Brücke sich befindet .
4 ) Ein Uhrenschlüssel von Bronce mit einem

sehr großen gelblichen Stein .
Nro . 2 . 3 . und 4 . sind an einem goldenen

Springrinq gefaßt .
(2 ) Karlsruhe . ( Diebstahl , j ^ n einem

hiesigen Gasthause wurden in der Zeit vom letzten
Freilag Abend bis Samstag Morgen , nachstehende
Sachen mittelst gewaltsamer Erbrechung einer

Thüre entwendet . Dieses bringen wir Behufs
der Fahndung zur öffentlichen Kcnntniß mit dem
Bemerken , daß der . Beschädigte demjenigen , der

zuverläßige ^Spuren zur Entdeckung beibringt ,
« ine Belohnung von 5 st . 24 kr. zusichere,

f Karlsruhe den 22 . Februar i 836 .
Großh . Stadlamt .

Beschreibung des Entwendeten .
» ) Ein Kopfkissen von blaugestreiftem Barchet .
2 ) Ein Pfulben von gleichem Barchet .
3) Drei bis vier Simri Zwiebeln .

(2 ) Oberkirch . ( Diebstahl , j Zn der
Nacht vom i 5 . auf den » 6 . ' d M . wurden dem
Schuster Anton Fried mann aus Ulm rr E
Garn entwendet , nämlich 8 E weißes und 3 M
schwarze- hänfenes und Bärlhelgarn , zusammen
im Werth von 11 fl . Wir bringen dieses Be¬
hufs der Fahndung auf den unbekannten Thäter
und die entwendeten Sachen in öffentliche Kennt -
niß . Oberkirch den 2a . Febr . i 836 .

Großh . Bezirksamt .
(2 ) Offen bürg . ( Diebstahl .) Dem Rap »

penwirth Willmann von Zunsweier sind fol¬
gende Gegenstände mittelst Einbruchs entwendet
worden :

1 ) Ein Weiberrock von grünem Biber .
2 ) Ein gesticktes Halstuch von weißem Baum »

wollenzeug .
3) Ein seidenes Halstuch von gelber , rother

und grüner Farbe .
4 ) Zwei Leintücher , das eine von Zwilch , das

andere von Leinwand , das eine mit K . das
andere mit L . rolh gezeichnet.

5) Zwei Kopfkiffenzügen von rolh 'und weiß
karorirten Baumwvllenzeug mit F . M . K .
gezeichnet .

6 ) Drei Bettdeckzügen mit rolh und weißem
Kölsch , zwei mit F . M . K . , und eine mit
D . gezeichnet.

DieS dringen wir Behufs der Fahndung zur
öffentlichen Kennlniß .

Lffendurg den 25 . Februar » 836 .
Großh . Oberamt .

( » ) Rastatt . ( Diebstahl . ) Gestern Abend
zwischen ^ 3 und $ 9 Uhr wurden in einem Pri¬

vathause dahier nachbeschrlebene Effekten «ntwen »
det was Behufs der . Fahndung auf dieselben
so wie auf den zur Zeit noch unbekannten Thä »
tcr bekannt gemacht wird .

Rastatt den 26 . Februar i 836 .
Großh . Oberamt .

Beschreibung der Effekten .
fl. kr.

2) Ein neuer dunkelblauer Rock mit 2
Reihen hornenen Knöpfen werth i 5 —

2 ) Ein paar dunkelblaue Hosen von
etwas gröberem Tuch werth 8 —

3) Ein banfeneS Handtuch mit rothen
Streifen , werth — 20

4) Ein halb hänfenes und werkenes
Leintuch ohne Zeichen , werth — 62

5) Ein hänfenes Tischtuch mit rothen
Streifen , werth — 20

(2 ) Waldshut . ( Beraubung . ) Am 20 .
dieses Abends zwischen 5 und 6 Uhr ist der Bür »
ger Johann , Feld mann von Unteralpftn auf
seinem Rückwege von Görwihl nach Unteralpftn
von zwei unten beschriebenen Pucschen angcfallen ,
und nachdem sie bei ihm kein Geld , welches er
schnell weggeworfen , und auch am andern Tage
wieder aufgefunden hat , vorfaodcn , seines schwar¬
zen zwilchenen Tschopens , seiner grünen runden
Sammelkappe und seiner Bändelschuhe beraubt
worden , von welchem der Tschopen bereits wieder
bei Görwihl aufgesunden worden ist . Der Be¬
raubte wurde dabei , jedoch nur unbedeutend miß¬
handelt , und die beiden Pursche , die er nicht
naher als wie folgt , beschreiben kann , haben nach¬
her in der Richtung von Görwihl die Flucht er¬
griffen .

Der Eine ist etliche und 20 Jahre alt , un¬
gefähr 5 Schuh 5 Zoll groß , hat schwarze Haare ,
einen gleichen großen Backenbart , und ist mit
einem schwarzen Zwilchtschoben , gleichen lange «
Hosen , und einer schwarzen Kappe , mit einem
Pelzausschlag gekleidet. Sämmtliche Kleidungs¬
stücke sind von schlechter Beschaffenheit .

Der Andere ist ungefähr 5 Schuh groß ,
von jüngerem Alte « , und auf ähnliche Weise
schlecht gekleidet.

Es wird dieses der Fahndung wegen zur
öffentlichen Kenntniß gebracht .

Waldshuk den 19 . Februar i 836 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Karlsruhe . ( Bekanntmachung . ) Am
4 . d . M . entfernte sich der Bürger Georg Adam
Vollmer von Hagsftlden , indem er 64 fl . an
Geld und seinen Abschied von der Algirer Frem¬
denlegion milnahm . Da gar kein Grund seiner



Entweichung bekannt ist , auch nicht ermittelt
werden kann, ob derselbe nicht etwa verunglückt
ist, so ersuchen wir sämmlliche Behörden uns ge¬
fälligst in Kenntniß setzen zu wollen , wenn sie
etwas über das Schicksal dieses Familienvaters
erfahren.

Signalement
Derselbe trug ein schwarz manchesterneS Brust¬

tuch , blau tuchenes Kamisol , blaue hänfene Hosen ,
Stiefel, eine blaue Soldatenmütze mit rothen
Streifen und einen blau tuchenen Manul mit
einem Kragen. Er ist von mittlerer Größe, un .
tersetzter Statur, von gesunder Gesichtsfarbe, hat
schwarze Haare , keinen Bart , graue Augen , große
spitze Nase, schlechte Zähne und ist 33 Jahr alt.

Karlsruhe den »3 . Februar » 836 .
Großh . Landamt.

k») Breisach . sStraferkenntniß .1 Der
pro » 836 conscriptionspflichtigeFranziskus M rrk t
von Mördingen ^ welcher sich auf die öffentliche
Vorladung vom ag Dezember v. I . bisher nicht
gestellt hat , wird nunmehr der Refraclion für
schuldig , hiernach seines Gemeindsbürgerrechts für
verlustig erklärt , und in die gesetzliche Geldstrafe
von 8oo fl. verfällt unter Vorbehalt seiner per-
sönlichen Bestrafung auf den BetrekungSfall-

Breisach den a6 . Februar » 836 .
Großh . Bezirksamt .

l » ) Emmendingenr sStraferkenntniß.1
MoseS Bloch von Emmendinqen , welcher sich
auf diesseitige öffentliche Aufforderung vom z.
Dezember v . I . nicht gestellt hat , wird der
Refraclion für schuldig und des GemeindSbür,
qerrechlS für verlustig erklärt , in die gesetzliche
Strafe von 6oo fl . verfällt und auf den Betre¬
tungsfall die persönliche Bestrafung gegen ihn
Vorbehalten .

Emmendingen den ao . Februar » 836.
Großh. Oberamt .

( » ) Bruchsal . sLandeSverweisung .1 Hieroni-
muS Schlenker vonHorgen , König! . Würtemb .
Oberamts Rothweil , welcher wegen großen fortge¬
setzten Diebstahl« in Folge Erkenntniß des Großh .
hochpreißlichen Hofgerichts am Oberrhein d. d.
Freiburg den 9 December v . I . Nro. 38g8.
II . Sen. zu » 0 wöchentlicher CorrectionShauSstrafe
verurtheilt wurde, hat heute diese Strafe erstanden
und wird der gefammten Großherzoglich Badischen
Landen verwiesen .

Bruchsal den a6 . Februar » 836 .
Großh Zucht - und EorrectionsbausBerwaltung .

Person - Beschreibung .
Derselbe ist a5 Jahre alt, 6 ' S" groß, hat

fchwarzbraune Haar«, graue Augen, braune Aug-
braunen , länglich gesundes Gesicht , etwas niedere
Stirne, proportkonirte Nase , Mittlern Mund, gute
Zähne, schwarzen Bart , rundes Kinn.

<» ) Konstanz . sLandesverweisung. s Jo¬
hann Singer von Fruthweilen , Kantons Thur¬
gau , gegen welchen durch Urlheil des Groß . Hof.
gerichts zu Meersburg vom 24 . Dezember v . I .
Nro. 6678 wegen zweiten großen Diebstahls eine
bürgerliche . Gefängnißstrafe von 7 Wochen nebst
Landesverweisung erkannt worden , ist nach er¬
standener Strafe heute der Groß . Bad . Lande
verwiesen worden , was hierdurch zur öffentliche
Kenntniß gebracht wird.

Konstanz den ao . Februar » 836 .
Großh. Bezirksamt .

k» ) Karlsruhe . sZurückgenommeneFahn -
dung. s Unser Fahndungsschreiben v . 22 . d . M.
in Betreff der dem Lorenz Bohner zu Bulach
entwendeten Kuh nehmen wir hlemit wieder zu¬
rück , da die Kuh beigebracht ist und dir Thäler
verhaftet sind.

Karlsruhe den 24 . Februar » 836 .
Großh . Landamt .

Kauf - Anträge .
( t ) Achern . sHolzversteigerung. j Donner¬

stag den » o . März d . I . werden aus den Do-
wänenwaldungcn des Forstbezirks Steinbach , im
Distrikt Steinische Wald , früh 9 Uhr im Schlag
selbst durch Bezirksförster Bechmann gegen Zah¬
lung vor der Abfuhr versteigert:

» 7 Stamm eichen Bau . und Nutzholz,
a Stück tannene Sägklötze,

3d Stamm tannen Bauholz ,
tSj Stück weißtannene Stangen ,i5 £ Klafter eichen Scheitholz,

g£ ditto tannen ditto,
4 ditto eichen Prügelholz ,
5 ditto tannen ditto,

» 920 Stück tannene Wellen und
»So ditto eichene ditto.

Acher» den 26 . Februar »836.
Großh. Forstamt .

l») Achern . f Jagdverpachtung . ) Die
Domänenjagd auf der Gemarkung Faulenbach,
deren Pachtvertrag vom , 9 . Oktober v . I . in
Folge hohen Dekrets Großh . Direktion der Forst --
domanen und Bergwerke vom »6 . d . M. Nro .
» 260. wegen Verletzung der Pachtbedingungen
von Seiten d «S Pächters , aufgehoben wurde, wird
nunmehr Montag den 2 » . März d . I . Morgen «
9 Uhr im Gasthaus zum Adler dahier durch
Steigerung auf die Dauer bis 9 . Juli » 84 »
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anderweitig in Pacht gegeben . Zudem wir die

Steiglustigen hievon in Kenntnis setzen , bemerkt
man denselben im Voraus , daß :

» ) für ausländische Pachter ein inländischer
tüchtiger Bürge verlangt ,

2) Nachgebote nicht statt finden , und wenn
der Anschlag erreicht ist der Zuschlag ohne Rati¬

fikationsvorbehalt sogleich erfolgt ,
3 ) Landleuke und Handwerker auch zur Pach¬

tung beigelaffen werden , wenn sie sich mit der
Im Regierungsblatt Nro . XLVI . von 1834 ent¬

haltenen Verordnung vom i 3 . Oktober 1834
vorgeschriebenen und von dem Bezirksamt zu er -

theilenden Nachsicht auszuweisen vermögen , und
endlich

4 ) daß die BezirkSforstek Renchen den Pacht -

liebhabern über die Beschaffenheit und sonstigen
Berbällnlsse der Jagd die gewü « schre Auskunft t
ertheilen wird .

Achern den 27 . Februar >836 .
Großh , Forstamt .

( 3 ) Blankenloch . fHolländer - Eichen » ,
Bau - und Nutzholzversteigcrung ] Donnerstag
den 3 . Marz d . I . Morgens 9 Uhr werden im
Blankenlochec Gemeinde Auwald

55 Stamm vorzüglicher Qualität Holländer und
» 3 — eichen Bau - und Nutzholz

öffentlich versteigert . Die SteigerungSIiebhaber
wollen sich daher an gedachtem Tag und Stunde
in dem Wirlhshaus zur Krone dahier «infinden ,
von wo auS man dieselben in den Wald geleiten
wird . Blankenloch den 18 . Febr . i 836 .

Bürgermeisteramt .

( 1 ) Bruchsal . sGüterverstcigerung .! Mon¬
tag den 28 . März d . Z . Abends 7 Uhr werden
im Wirthshause zum Wolf dahier von dem We¬
bermeister Franz Joseph Kn och ,

2 Vetl . 3 Rlh . Acker im Eichholz , neben
dem Weg .

36 Rth . Acker, allda , neben David Pfeifer .
2 Vrtl . Acker im hintern Reinthal , neben

Martin Bäuerle .
2 Vrtl . Acker im Gleisenbrrg , neben Andrea -

LinSmann .
38 Rlh . Weinberg in der Schweinsgrube ,

neben Xaver Wcsner ,
zu Eigenlhum

^
«ersteigt und endgültig zugeschlagen

wenn der SchähungSpreiß und darüber erlöst wird .
Bruchsal den 24 . Februar i 836 .

Bürgermeisteramt .
( 2 ) Dnrlach . sFahrnißversteigerong 1 AuS

der Verlaffenschalt der HandelSmaNn Friedrich
ZlgS Wittwe dahier , werden Donnerstag den
3 . März d . I . von Vormittags 8 Uhr an in

deren Behausung gegen gleich baare Bezahlung
öffentlich versteigert :

Silber , Weißzeug , Schreinwerk , Bettwerk ,
Kleider und sonstiger gewöhnlicher HauSrath , so¬
dann Ladenwaaren , Cotton , Baumwollenzeug ,
Band , leinener ünd baumwollener Faden , Percal
und sonstige derartige Maaren , sämmlliches zu¬
sammen im Schätzungswerlhe von 660 fl.
wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Durlach den 24 . Februar i 836 .
Bürgermeisteramt .

( 2 ) Karlsruhe . ( Bau - und Nutzholz .
Versteigerung .) Montag den 7. März d. I . Mor¬
gens halb 9 Uhr werden aus den herrschaftlichen
Waldungen , Rothenfelser Forsts , durch den Be -
zlrksförster Bechmann

52 Stamme Eichen und
6 „ Buchen , Bau - und Nutzholz

öffentlich versteigert werden, und die StcigerungS -
liebhaber hiermit eingcladen , sich an gedachtem
Tag und Stunde zu Rolhenfels am ForsthauS
einzufinden , von wo aus sie zu dem VersteigerungS -
ovt in den Wald geleitet werden .

Karlsruhe den 24 . Februar i 836 .
Großh . Forstamt Ettlingen .

( 2 ) Kiechlinsbergen . f Weinversteige¬
rung . ! Von den ärarischen Weinvorräthen wer¬
den durch Steigerung dem Verkaufe auSgefetzt :
Montag den 14 . März j.836 Vormittags rollhr

zu Wasenweiler im SonnenwirthShause
180 Ohm i 835 Gefällwein ,

Dienstag den i 5 . März zu Rothwell im Bären -

wlrkhShause Vormittags ro Uhr
.40 Obm desgleichen ,

Mittwoch den 16 . Mär , zu Bischvffingen im Stu »

benwirlhshause Vormittag - ec, Uhr
76 Ohm ebenfalls i 835 t Gefällwein ,

was zur Kenntniß der etwaigen Kaufliebhaber
gebracht wird .

Kiechlinsbergen den 23 . Februar i 836 .
Großhs Domänenverwaltung .

( 1 ) MingolSheim lZwanqSversteige .

rungj Dienstag den 29 . März i 836 Abends

7 Uhr werden auf dem RathhauS dahier , auf
Anordnung deS Großh . Oberamts vom j 8 . Nov .
i 835 O . A . Nro . 26462 . von dem hiesigen Bürger
Peter Sieber den Alten nachbeschriebene *

36-J Rth . 21 Schuh , eine ganze Hau - , und
Hofgerechtigkclt nebst

2 Bril . 25 * Rth . dabei liegenden Pflanz¬
garten und Acker , in der obern Straß , neben

Johann Baumgärtner und Paul Wüst , vornen
die obern Straß , hinten der Allmentweg .

Auf dieser Hofrailh befindet sich ein zwei-

stöckigteS VohnhauS mit gewölbtem Keller , zwei



Scheuern , a Pferd , a Rindvieh - und Schwein¬

stallungen , ein Brunnen im Hof und eine Wein¬

presse , öffentlich versteigt , und wenn der Schä -

HungSpreiß oder darüber erzielt wird , entgültig
zugeschlagen .

Mingolsheim den a 3. Februar i 836 .
Bürgermeisteramt .

' ( i ) Offenburg . sHolzversteigerung .1 Aus
den Domänenwaldungen der Äeztrksforstei Ichen¬
heim werden durch Oberförster Bickel versteigert .

i ) Montag den 14 . Marz
Indem Herrschaft! . Bruckhirschwald bei Dtnglingen

94 Buchen Nutzholzstamme ,
35 Eschen ditto,
3o Jffen ditto,
i 5 Erlen ditto ,
10 Linden ditto ,

3 Wild - Obst ditto,
für Wagner und alle in Holz arbeitende Hand¬
werker ihrer vorzüglichen Stärke wegen besonders
brauchbar . e ,

3 ) Dienstag den i5 . Marz
Im Bruckhirschwald 27
Im Schneidwald 20 und
Im Schütterer Abtswald 4 zu Boden liegende -

Holländer - Eichen .
3 ) Mittwoch den 16 . März .

Die Rinde der bis künftiges Frühjahr in nach - .
genamrlen Waldungen zum Hieb kommenden ^
Eichen , und zwar :
1 ) Im Bruckhirschwald von 268 Stamme
2 ) Im Ottenheim « HerrschaftSwal d v. 26 b itto :

293 Stämme
Zu diesen Steigerungen werden die Liebha¬

ber unter dem Bemerken eingeladen , daß die bei¬
den ersten Tage dieselbe in dem Bruckhirschwald
früh 9 Uhr den Anfang nehmen,Idie Rindenver¬
steigerung hingegen Mittwoch den 16 . März Mor¬

gens 10 Uhr in dem Sitze der Bezirksforstei zu
Ichenheim statt finde , und baare Zahlung vor
der Abfuhr zu leisten feie.

Offenburg den 28 . Februar i 836 .
Großh . Forstamt .

Bekanntmachungen .
(3 ) Bill in gen .

'
( Bekanntmachung .) Die

Brüdergemeinde Königsfeld will den auf ihrer
Gemarkung einfchlüßlich des StollhofeS haftenden
herrschaftlichen großen Novalzehnten ablösen , und
hat zu diesem Behuf mit der Großh . Domainen »
Verwaltung einen Vertrag abgeschlossen , welcher
bereits die höhere Genehmigung erhalten hat .
Man bringt dies hiemit zur öffentlichen Kennt -

niß , und fordert diejenigen , welche an dem Ab -
lösungSkapitale irgend Rechte zu haben glauben »
auf , ihre Ansprüche binnen 3 Monaten bei Ver¬
meidung des gesetzlichen RechksnachtheilS dahier
anzumelden .

Villingen den 19 . Februar i 836 .
Großh . Bezirksamt .

( 1) Ladenburg . (Offene Theilungskom -
miffariatSstelle . ] Durch anderweite Anstellung
eines unserer Gchülfen ist die Stelle eines Thei -
lungscommtffärS erledigt worden , welche sogleich
angetrelen werden kann . Die hiezu Lusttragende
wollen sich daher in frankicten Briefen unter
Vorlage ihrer Zeugnisse dahier melden .

Ladenburg am 26 . Februar i 836 ,
Großh . AmlSrevisoral .

( 1 ) Wieslech . ( Vaka 'nteS TheilungS -
Eommissariat . ] Bei Unterzeichneter Stelle ist
ein Theilungs - CommissarialS - Distrikt , wozu die
Hälfe der Stadt WieSloch gehören wird , entwe¬
der sogleich oder auch innerhalb eines Viertel¬
jahres zu besetzen . Die Herrn Kompetenten be¬
lieben sich in portofreien Briefen zu melden .

Wiesloch den 25 . Februar » 836 .
Großh . Amtsrevisorat .

( 1 ) Offenburg , sErledigte Gehülfen -
stelle . j Bei der Unterzeichneten Behörde ist eine Ge »
hülfenstelle mit dem tarifmäßigen Gehalt von 35 o fl.
in Erledigung gekommen . Die mit dem SkaatS -
rechnungSwefen vertrauten Herrn Kameralprak »
tikanten und Kameralscribenlen , welche diese
Stelle anzunehmen wünschen , werden ersucht , sich
unter Vorlage ihrer Zeugnisse , dahier zu melden ,
der Eintritt kann bis 23 . April d . I . oder auch
früher geschehen.

Lffenburg den 26 . Februar » 836 .
Großh . Domanenverwaltung .

( 1) Karlsruhe . ( Vakante Unlerchirurgen -
stelle.) Im Großherzoglichen Armee - Eorps ist eine
Unterchirurgcnstelle vacant . Die Bewerber um
dieselbe haben sich mit den nökhiqen Zeugnissen
über ihren Lebenswandel und ihre Aufnahme als
Wundärzte 1 . Klasse versehen innerhalb 4 Wochen
bei dem General - Stabsarzt Dr . Meier zu mel¬
den . Karlsruhe den a 5 . Februar i 836 .

Kriegs - Ministerium ,
v . Freydorf . .

vckt. He uni sch.
(2 ) Karlsruhe . ( Gesuch . ) Für unsere

Druckerei suchen wir einige kräftige Lehrlinge ,
die sogleich eintreten könnten .

Artistisches Institut ,
lange Straße Nro . 82 .
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